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ItalienzurBefestigungam
Schinder.Donnerstagden17 .fanddie
im Stadt des Rau¬
unterdemVorsitzeseinesPräsidenten

nur 16 General¬
samlungdesZentralvereineszurBekö¬
stigunganSchulkinderinWien
bericht undRechnungs¬
schlußfür1902190wurdengeneh¬
migunddemVorstandnachdem

dar¬
umerteilt .DerVereinhat inder
Zeitvom17 .November1902bis31 .März
1903insgesamtan109Tagenje8792
erbötig .Gegen dem
VorjahrestiegalsodieseZifferum
nichtwenigerals 4 Schulkinder,der
GeneralhatteimVorjahreseine
Subventionum10. 000Kronenerhöht,
welchenErhöhungerheuerbekanntlich

vorwenigenTagenein gleichhohefolgenließ ,sodaßdieSubationder
StadtWiengegenwärtig80000Kronen

belaufenen Berich¬
beliefensichdieEinnahmendesVereines
aufinsgesamt113775 ,denen
Ausgabenin derHöhevon11100

Erledigung des
3 .PunktesderTagesordnungwurde

Prä¬
ten unddie HerrenJulius ,

der
Präsidentdes1 .WienerVolkskuchen ,
u .K .Rat Johann Lie¬
stadt ,Schriftsteller,wiediedan

denSohnvorstehernderVolks¬
Küchean 1 .zulöslich ,
VorhinderSchulbucheumBe¬

fürwelcheSammlungenprovinziellensenJahreeintreuerVerwalterwiederin denVerwaltungsaus¬ Naturbereitsbestehen ,vorläufigsein wird .DamitwardieGe¬schugewählt.ZumSchlussemachte nichtberühren.neralversammlunggeschlossen.am .Dr .BürgerdererfreulicheMit¬ BezüglichderArtderVereinspubli¬leitung ,dasderGemeinderatin RationenbestehtdieAbsicht,nachMutterDasProgrammdesliterarischenVor¬seinerTagvorherabgehaltenenLi¬ derSchriftenderGothegesellschafteinesin Wien .DergeschäftsführendetzungdieErhöhungderSubvention händlicheBändeimdurchschnittlichenAusschußdesliterarischenVereines,umweiter10000l .zusammenalso Gesamtungvon25 Bogenalsder unter der PatrondesUn¬80000Kronenbewilligthabeund
SchriftendesliterarischenVereinesrichtsministersDr .v .HartalzuOsternknüpftehieranfolgendeBemerkung inWieninzwangloserFolgeaus¬diesesJahresdasLichtderWelterblickte,IchbetrachtedenVereinalseinen

zugeben .trittnunmehrmiteinemäußerstum¬weilderGemeinderwaltung.Alles dringendstenBedarfderfür¬Pro¬kannabernichtdurchBeamtebe¬ sorgedieGeschichtederWienerVolks,fürdieTätigkeitdesVereinesindiesorgtworden,esmußdieBevöl¬ bühne,weileshieranbrauchbarenöffentlichkeit,welcheserselbsteinekerungselbstzurDurchführungsolcher zugänglichenvorläufigeZusammenstellungalle¬Aufgabenherangezogenwerden. Materialfastvollständigfehlt .Zumgungen,diebishermündlichoderIchdankeIhnenfürdieseMühewal¬ Ausgange da¬schriftlicherwogenwurden,nennt.undhoffe ,dasSie auchfer¬ seit der KundschenIndenDebitvorschlagenistausprak¬hin diesemschönenundden im Besiz der Wien¬lischenGründevorläufigüberdieIhre Kräfte .Ich thekzunehmen.EineNeuausgabeZeitMariaTheresianichtzurück¬wünscheIhmallenglückliche der längst vergeschenenDramen,gegangenworden,obgleichderVor¬Weihnachtsfrageundeinglück¬
PhilippHafnershättesichanzuschließen.sichseinerindenStatutenenthaltenenliches Neujahrauch DiedurchProf .Wernerin denWie¬Aufgabenichtentziehenwird .DieimkünftigeJahrgelingen ,die nerNeudruckenseinerzeitbegonnenewichtigenZeiträumedes16 .und17.größenAnforderungenzufrieden AusgabevonStrantzkysWerkenJahrhundertsmitderselbenEnergiezustellenwahrzumachen,das wärefortzuführenundzuergänzen.zudurchforschen ,wiedieglänzendees in WienkeinHungernden
vonder voraimundischenWienersachedes18 .und19 .Jahrhundert.Schulkindermehr ,demeinen VolksdramatiswäreeinenichtWie ihme der¬abermüssenwirimmerentgegentreten,
zukürlichbemesseneAuswahlzustehendewichtigerEingetheilen.dasdieAusübungderWohltatenzu geben,dieallesliterarhistorischundstätigkeitpolitischenMannherabgewürdigt
kulturhistorischBedeutsamezuenthalten.wirdsichalsnotwendigherausfallenwerde.MangibtohneRücksicht, hätte .AuchdieschalerZeitderVier¬wenigergegenüberdenzahlreichenwasderanderndenkt ,mangibt , Volksbahn vonerstenverwandtenVereinendesDeutschenweilderanderndessenbedarf .Be¬
bis zu demAugenverdie¬ReichesalsgegenübereinigenVer¬all dem
Berücksichtigungfürdiebedeuten¬einen und Unternehmungener¬Burgermeisterherzlichstfürseine derenDichterden18 .und19 .Jahr¬ren .SowirdderVereindieMühewaltunggedankt,bemerkteder hundertwirddurchkritischeGe¬HerausgabeeinerliterarischenZeit¬Burgermeisternochhabedamit
samtausgabenoderdurchSammlungschriftnachdieJahrbuchesderverhältnismäßigweniglege ,die
ihrerzerstreutenScheinenVorsorgeGrillparzer- GesellschaftvorläufigobliegtdemVerwaltungsausschusse
zutreffensein .AmdringendstenistverzichtenpopulareVorträgezuundunseremliebenHerrnOber¬ eineSammlungSchevogels .A.halten ,wiesie imPlanderselbengistrationresidirend ,Appel¬ FriedrichSchlegel,ZachariasGesellschaftliege,istnichtseineAbsicht,dermitunermüdlichemihrdiegeschähe
am Müller und wiederdesVereinesfüret ,werauchindieerfolgeliterarischeGebiete



et soltenn ,obgleichsienicht
reichgeborensind ,in dasPro¬

grammAufnahmefinden .Einlang
vernachlässigterkostbarerSchatzistin
den Werken ,Michelsie vonder
burgzuhaben.EineHerausgabever¬
langenfreue ,die Werkevons .von
euchtersleben.Gelangeesdienoch
vorhandenenManuskripteauszu
zungzu erhalten ,so wärees
AufgabedesVereines ,sowieerdas
oderZieleinerkritischenAusgabe
derVerkeGrillparzer,nichtausden
genverlierenwird ,die nochimmer
hendekritischeAusgabevonhinaus
kenzu veranstalten ,vonZeit
undwenigstensdie Gedichteineiner
schenAusgabevorzulegen .Für
Friedrichhat fall sich nichtblos
nerneueAusgabeseinerbekannten
Richtungen,als einereizvolleAufgabe
heraus ,sondernes ist auch ,womög¬
ichunverzüglichandieHebungsein
in der Hofbibliothekverwahrtenda¬
matischenNachlasseszuschreiben.Die
alteGesamtausgabevonBauernfelds
VerkenwirdmitderZeitdurcheine

andereAuswahlzuersetzensein ,
der Auswahlder gestreutenAufsatze

Laubesist dieGesellschaftfürTheater,
geschichtezuvorgekommen.ÄhnlicheAuf¬
gebenwirdiehiersizziertenwerden
mitderZeitfürdieWerkevonA.
genn ,eine Beck ,Gelm ,Seidl
BürgerAngegeben ,Pächter ,
hierung u .erwachsen .

Ausder großenZahlderjenigen
Schriftsteller ,vondenenwenigstens
waseineoderdasandereWerkzu¬
ermutetwäre ,sein hierzunächst

gehoben .So ,
Geberentsch ,Matth .Coll .
dervonhetteru .Gottfried,
geforderteFragedervonhette

hochgeschätzenLandsknechtFriedr.
Schwarzenberg ,dessenalsHandschrift
gedruckteWerkeebensohochPreis
stehen ,wiedie des KaiserMax
vonMexikoFriedrichWitthauer
mit seinenNovellen .DerMasse
der wenigerbedeutendenöfteren¬
chischenDichter,dieaberdocheine
Berücksichtigungerheischen ,müßte
manin Sammelbändengerechtwerden.

RichtigwärenSamlungenwe¬
Wienim Liede und Wienin

derprosaischenSchilderunghervor¬
ragenderBesucherwichtigeFlug¬
schriftenaushistorischbedeutsamen

sich ein Ba¬
vereinigen .

DreiliterarischeGattungenverdie¬
nenbesondereBerücksichtigung,weil
sichdieösterreichischeLiteraturin
ihnenhervorragendausgezeichnet
hatoderweilsichdarineinallzu¬
großer Mangelbei unsgeltend
macht :die Prodiedie Kritikund
die Memoraliteratur ,in derKritik
liegtseit langendieStärkedesöster¬
reichischenSchriftums.SchoninSchrey¬
vogel ,EnkundFeuchtersleben
werdenhervorragendeKritikerauf¬
erstehen .EinekritischeAnthologie
aus Osterreichwäreeineeben¬
dankbareAufgabewieeineBe¬
menleseaus den berühmtestenPro¬
digten Parlamentsenu .akade¬
wischenKreisen
wischenRedenimUmkreiseder
Monarchenhinsichtlichösterreichischer
Medenwerkwäre die Auffor¬
dungungedrucktenMaterialisauf
sehnlichstezuwünschen,aberauchdie
bereitsgedrücktenWerkevonBauer
Castelli ,Schönholz ,CarlPichler.
verdienten von Neuausgabemit

gutenRegistern.Literarhistorischu.
kulturgeschichtlichwichtigeTagebücher
QuellenschriftenzurGeschichteeinzelner
Theater,besondersdesBurgtheaters
SelbigehervorragendeSchau¬
spielerreichensichfürgangesan¬
Auchfür dieSammlungbrieflichenund
allemahlu .MaterialiszurOstern
chischenLiteratur-undGeistesgeschichte
liegtdemverumeinweiterArbeitsfeld
offen .Hierempfiehltsicheineschema¬
lischeAusforschungundSamlungdes
in BibliothekenundArchinenweit¬
zerstreutenMaterialesfürdieösterrei¬
chischeTheatergeschichtekonntederVerein¬
auchdadurchwesentlicheVorarbeiten
liefern ,daßer kritischbearbeitet
VerzeichnissedergespieltenStückenach
Bühnengeordnetherausgabe.

bildlicherSchmuckwirdvonvor¬
seremfürdieVereinspublikationenin
Aussichtgenommen.Essollenabermit
derZeitauchselbstständigeIllustrations¬

undLatinihmvorgelegtwerden
fürdieJahr1908bis1805istzu¬

nächstinAussichtgenommen:. )Grill¬
parzerGeschwächeunddieChart¬
leristikenseinerPersönlichkeitdurch
dieZeitgenossen,gesammeltvonAugust
Sauer.. )dieSelbstbibliographiedes
VorgelbergerVolksdichtersGelder,
herausgegebenvonAntonSchönbach,

. )dieZeitschriftPrometheus,heraus
gegebenvonJakobMinorPre¬
sindfürdieSammlungderzerstreuten
AufsätzeBauernheide,derWerkvon
MichaelEnkundJosefSchreyvögel
dieVorarbeitenbereitsbegonnen.

worden .

die erstePublikationis
GesprächevonSauereinumfange¬
chesundhöchstwichtigesWerkwird

in 2 BändennochvorOsternder
nächstenJahreserscheinen.

KaiserFranzJosefSistung,Mittwoch
den16 .d .handeinPlenorsitzung
derKaiserHerrHoffRichtungzur
UnterNutzungdesKleingeworben
Min ,unterdemVorsitzedesPrä¬
sidentenBürgermeistersDr .Bürger
statt denGenossenschaftenwurdedie
angesuchteProlongationaufweitere

6 Monatebewilligt .Beiderhierauf
vorgenommenenRaht von 6Curatoria
fürdie2 .KuriederStiftungwieder
die bisherigenKuratorenAdolf
Fritz ,MichaelKummer,Rudolf
Maaß ,CajanMisowsky ,Richter
Plank und JohannWinklerin¬
stimmigwiedergewählt.Zumzweiter
VicepräsidentenwurdeHerrJoh .P.
Winklerebenfallseinstimmigwieder¬

gewählt .
SitzungenimRathause.DerStadtrat

halt in der kommendenWocheamDien¬
tag undMittwochzehnUhrvormittags
Sitzungenab .

TheaterLokal-Kommission.Stadtphysi-¬
AusderSpangtwird ,alsErsatzmann
in der WienerTheaterLokalkom¬
missionberufen .

Pensionierung.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.D.Braundem
AnsuchendesstädtischenArmenarztes
Dr .LeopoldschamVersetzung
indenbleibendenRuhestandfolge

bene Ma¬
gistratsOberkomissärH .RitterBur¬
dannaberseinAnsuchenin denblei¬
bestandversetzt .
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